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Zitat von Susannea

Manchmal frage ich mich echt, was einige für Unis hatten. Wir haben alle Stunden, die
wir geplant haben auch ausprobiert mit Schülern. Alles andere ist doch witzlos.

Aber gut, beim Wechsel von Potsdam nach Berlin ist mir schon aufgefallen, dass wir da
viel mehr Praxis hatten.

Finde ich ziemlich traurig.

Dafür hat mir das Ref nicht wirklich was gebracht.

In meiner Uni-Zeit hatte ich nach meiner schwachen Erinnerung genau 1 Stunde in einer Schule
gehalten. Danach wollte ich für rund 1 Woche nicht mehr Lehrer werden. 

An die Art der Praktika erinnere ich mich nicht mehr genau, nur dass eines davon
"Orientierungspraktikum" hieß, aber unterrichtet haben wir da nicht, eher so "beobachtet".

Insgesamt hatte ich 3 Mentoren. Nur die eine, die strenge war ein Gewinn, obwohl ich sie
damals "gehasst" habe und mich bei den "netten" wohler fühlte. Nur hat mir das wenig genützt.
Von denen ist mir genau 1 Tipp in Erinnerung geblieben, mehr nicht, dass bei einer
Gruppenarbeit am Anfang zwar mitunter Chaos herrsche (Lärm), sich dieser dann aber lege,
wenn die Schüler "sich gefunden" haben und arbeiten. Das stimmt so pi mal Daumen (man
muss natürlich auch bei Gruppenarbeiten klare Regeln aufstellen und durchsetzen).
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